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VORLAGE
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Ministerium der Justiz Nordrhein-Westfalen , 40190 Düsseldorf 

Präsident des Landtags 
Nordrhein-Westfalen 
Herrn Andre Kuper MdL 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 

für die Mitglieder 
des Rechtsausschusses 

Ministerium der Justiz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
Der Minister 

LANDTAG 
NORDRHEIN-WESTFALEN 

. WAHLPERIODE 

35. Sitzung des Rechtsausschusses des Landtags am 
21. Februar 2024 
Öffentlicher Bericht zu TOP „Wird das Justizministerium einen NRW­
Preis für Best-Practice von KI, Legal Tech und Digitalisierungsprojek­
tideen in der NRW-Justiz ausloben und vergeben?" 

Anlage: 
1 Bericht 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

zur Information der Mitg lieder des Rechtsausschusses übersende ich 
als Anlage einen öffentlichen Bericht zu dem o. g. Tagesordnungspunkt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Benjamin Limbach 
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Aktenzeichen 

151 0-IT.1 02 

bei Antwort bitte angeben . 

Bearbeiterin: Frau Dr. Kaiser 

Telefon: 0211 8792-726 

Dienstgebäude und 

Lieferanschrift : 

Martin-Luther-Platz 40 

40212 Düsseldorf 

Telefon : 0211 8792-0 

Telefax: 0211 8792-456 

poststelle@jm .nrw.de 

www.justiz. nrw 





Ministerium der Justiz 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

35. Sitzung des Rechtsausschusses 

des Landtags Nordrhein-Westfalen 

am 21. Februar 2024 

Schriftlicher Bericht zu dem TOP 

„Wird das Justizministerium einen NRW-Preis für Best-Practice 

von KI , Legal Tech und Digitalisierungsprojektideen in der 

NRW-Justiz ausloben und vergeben?" 
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1. Wie viele Projektideen sind im Justizministerium in Nordrhein-Westfalen 
(house-intern) mittlerweile gesammelt, gesichtet und ausgewertet worden? 

2. Wie viele Projektideen sind im Justizministerium in Nordrhein-Westfalen von 
außer house mittlerweile herangetragen worden, gesichtet und ausgewertet 
worden? 

3. Im Jahr 2022 haben wir nach einer Aufstellung sämtlicher Ideen gefragt, wo­
rauf hin geantwortet wurde, dass man gerade daran arbeite. Liegt diese Auf­
stellung von Projekten und eine interne Bewertung nach Umsetzung und Re­
alisierungsgrad mittlerweile vor? 

Die Fragen 1 bis 3 werden wegen des Sachzusammenhangs gemeinsam beant­
wortet: 

Eine vollständige Aufstellung sämtlicher laufender Projekte zum Einsatz von KI und 
algorithmischer Systeme in der deutschen Justiz, derer, Erstellµng und laufende 
Aktualisierung Aufgabe des Think Tank für Legal Tech und KI beim ITD ist, ist un­
serem Haus am 13. Februar 2024 übermittelt worden. Sie umfasst insgesamt 63 
Projekte, die die Justizministerien der Länder und das Bundesministerium der Justiz 
dem Th ink Tank in den letzten Monaten genannt haben. Eine interne Bewertung 
sämtlicher Projekte ist noch nicht erfolgt. 

4. Wird das Justizministerium einen NRW-Preis für Best-Practice von KI, Legal 
Tech und Digitalisierungsprojektideen in der NRW Justiz ausloben und verge­
ben? 

Die Auslobung und Vergabe eines NRW-Preises für Best-Practice von KI , Legal 
Tech und Digitalisierungsprojektideen-in der NRW Justiz ist bislang nicht geplant. 

5. Wenn „nein", warum nicht? 

In der in Bezug genommenen Begründung des Deutschen Anwaltsvereins für die 
Ausschreibung des Legal Tech Kanzleipreises 2024 wird in erster Lin ie darauf ab­
gestellt, dass die Verleihung des Preises die verschiedenen Geschäftsmodelle und 
digitalen Möglichkeiten, die den Kanzleialltag sowohl für die Anwaltschaft als auch 
für die Mandantschaft effizienter gestalten, sichtbarer werden ließen und die Ideen 
so auch eine Vorbildfunktion entfalten könnten. 
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Die durch den Think Tank erstellte Übersicht, die Ende Februar 2024 im Rahmen 
des „Technikkreises Künstliche Intelligenz" den Justizministerien der Länder und 
des Bundes zur Verfügung gestellt werden soll , dient genau dieser Sichtbarkeit der 
unterschiedlichen Projekte auf Landes- und Bundesebene. Diese Sichtbarkeit, ein­
schließlich einer Vorbildfunktion besonders gelungener Projekte, wird durch den re­
gelmäßigen Austausch der Justizministerien untereinander verstärkt. Einer Auslo­
bung und einer Vergabe eines Preises bedarf es vof diesem Hintergrund nicht. 
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